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Mit dem Fortschreiten der Energiewende und der 
Elektromobilität stehen auch viele systemrelevante, 
leistungselektronische Bauteile vor neuen Heraus-
forderungen. So gehen neben den Umrichtern der 
Antriebstechnik einerseits kleinere Stromrichter, die 
beispielsweise in Form von Solarwechselrichtern vor-
kommen, und andererseits Umrichter größter Leistun-
gen etwa für AC/DC bzw. AC/AC-Netzkupplungen in 
immer größerer Zahl in Betrieb. Um bei unerwünsch-
ten Betriebszuständen wie einem Kurzschlussfall die 
ökonomischen Verluste gering zu halten sowie die 
Stabilität des Stromnetzes sicherzustellen, ist bisher 
für jeden Stromrichter ein eigenes Sicherheitskonzept 
vorzusehen. Ist die Schutzvorrichtung fehlerhaft di-
mensioniert, ist ein sicherer Betrieb des Stromrichters 
durch die Leistungselektronik selbst oft nicht gewähr-
leistet und es müssen im Fehlerfall übergeordnete 
Schutzmechanismen wie beispielsweise elektro-me-
chanische Leistungsschalter wirksam werden. 
Im Projekt „Intell-IC“ des Instituts ELSYS der Techni-
schen Hochschule Nürnberg soll deshalb in Koopera-
tion mit SEMIKRON Elektronik GmbH & Co KG eine 
intelligente Ansteuerung entwickelt werden, die den 
Zustand des Leistungshalbleiters bestimmt und früh-
zeitig passend reagiert.

Projektaufbau

Das Intell-IC Konzept soll es ermöglichen das Schalt-
verhalten flexibel beeinflussen zu können, um Sicher-
heitsansprüchen heutiger Stromrichter gerecht zu 
werden. Die zentralen technischen Verbesserungen 
sind:

•	 Sicherer Überstromschutz, unabhängig vom 
	 Sättigungsgrad des Schalters durch aktive 	
	 Schalteingriffsmöglichkeit

•	 Intelligenter Abschaltprozess in Abhängigkeit 	
	 des Gatezustandes
•	 Universeller Kurzschlussschutz durch aktive 	
	 Gatezustandsmessung

•	 Sichere elektrische Trennung durch innovative 	
	 Integration der Isolationsstrecke
•	 Signifikante Zuverlässigkeitssteigerung 	
	 durch Integration von Gateansteuerung, 
	 Isolation und Spannungsversorgungs-
	 konzept in ein IC

Um die geplanten Verbesserungen zu realisieren, 
müssen neue Schaltungen entwickelt und getestet 
werden. Hinzu kommen die notwendige Chip-Integ-
ration und schließlich die Verifikation in einem netzge-
bundenen System.

Projektziel

Das Intell-IC Konzept soll flexibel für die Layout- und 
Spannungsversorgungskonzepte verschiedener Um-
richtersysteme einsetzbar sein. Durch das aktiv steu-
erbare, intelligente Ansteuerungskonzept soll die Zu-
verlässigkeit von netzeingebundenen Stromrichtern 
signifikant gesteigert werden, um so die Netzverfüg-
barkeit zu steigern.
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